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AKTIONSBEISPIELE FÜR SCHULEN, HOCHSCHULEN  
UND UNIVERSITÄTEN
Ihr möchtet nicht nur über Nachhaltigkeit reden, sondern selbst tätig werden und Euer Umfeld dafür 
begeistern? Dann macht mit bei den Deutschen Aktionstagen Nachhaltigkeit! Hier haben wir ein paar 
Aktions-Ideen zusammengestellt, die Ihr entweder übernehmen oder Eure Fantasie damit ankurbeln 
könnt. 

Umwelttheater

Kunst in jeglicher Form – zum Beispiel Malerei, Fotografie oder Theater – bietet eine kreative 
Möglichkeit, die eigene Sichtweise zu zeigen und dabei ein neues Publikum für das Thema zu 
sensibilisieren. Schreibt und produziert zum Beispiel Euer eigenes Theaterstück, um in Euren Worten 
auf die Notwendigkeit von Nachhaltigkeit aufmerksam zu machen. 

In Freiburg wurde 2017 beispielsweise ein Umwelttheaterstück uraufgeführt, das komplett in 
Kinderreimen geschrieben wurde. 

Aktionstag oder Aktionswoche

Ein Tag oder sogar eine komplette Woche, die sich nur um Nachhaltigkeit dreht! Für die Ausgestaltung 
des Programms können unter anderem Workshops, Vorträge durch eingeladene Experten und 
Informationsstände organisiert werden. Dabei steht Euch frei, ob Ihr Euch nur auf ein Thema 
konzentriert, zum Beispiel Nachhaltige Ernährung oder die gesamte Bandbreite an Nachhaltigkeit 
behandelt. 

Ein gutes Beispiel aus 2017 stammt von der Friedrich-Alexander-Universität Erlangen-Nürnberg, die 
im Rahmen einer Aktionswoche jeden Tag ein anderes Thema als Schwerpunkt behandelt hat.

Lehrer (oder Professoren) Science Slam

Ihr werdet von Fach-Experten ausgebildet, aber schaffen sie es auch, Laien für ein Thema zu begeistern? 
In einem Science Slam hat jeder Referent 10 Minuten Zeit, auf möglichst unterhaltsame Art sein 
(Nachhaltigkeits-) Thema dem Publikum vorzustellen. Erlaubt ist hierbei alles! Am Ende entscheidet 
die Lautstärke des Publikum-Applauses, wer als Gewinner die Bühne verlässt.

In Offenburg traten Professoren der Fachhochschule im Professoren Science Slam an, um ihre 
nachhaltige Technologieforschung vorzustellen.

Kleiderkarussell 

Schlummern bei Euch ein paar Klamottenfehlkäufe im Schrank? Oder seid Ihr aus einigen Eurer 
Sachen rausgewachsen? Dann tauscht sie doch gegen „neue alte“ Lieblingsstücke ein, anstatt sie einfach 
wegzuwerfen. So setzt Ihr nicht nur ein Zeichen für nachhaltigeren Konsum von Textilien, sondern 
spart nebenbei auch Geld.

Lasst Euch von der Friedrich-Schiller Universität inspirieren. Hier haben Studenten Dank des 
Kleidertauschs ihre Schränke entstaubt. 

http://www.tatenfuermorgen.de/aktion/?aktionid=2299&aktionslug=umwelttheater-so-ist-es
http://www.tatenfuermorgen.de/aktion/?aktionid=2927&aktionslug=nachhaltigkeitstage-friedrich-alexander-universit%C3%A4t-erlangen-n%C3%BCrnberg
http://www.tatenfuermorgen.de/aktion/?aktionid=2862&aktionslug=professoren-science-slam
http://www.tatenfuermorgen.de/aktion/?aktionid=2659
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Sustainable Spots erFAHREN 

Macht Nachhaltigkeit in Eurer Stadt sichtbar – digital und per Fahrradtour. Im ersten Schritt 
sammelt Ihr alle nachhaltigen Orte, die Ihr kennt aber auch Orte, die ein nachhaltiges Make-Over gut 
gebrauchen könnten. Anschließend werden diese digital auf einer Karte zusammengefasst und als 
weitere Option per Fahrradtour angesteuert. 

Wie eine „Sustainable Spots erFAHREN“ konkret aussehen kann, zeigt die Umsetzung der Universität 
Heidelberg. 

http://www.tatenfuermorgen.de/aktion/?aktionid=4008&aktionslug=furore-mit-urban-officesustainable-spots-erfahren

